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Vorwort der Geschäftsführung 

 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

verantwortungsbewusstes Handeln, gegenseitiger Respekt und die Einhaltung gesetzlicher 
sowie betrieblicher Anforderungen bilden die Grundlage unseres gemeinsamen Erfolgs. 

Mit diesem Code of Conduct (Betriebliche Sozialpolitik) möchten wir unsere gemeinsamen 
Werte und Erwartungen transparent darstellen. Er soll allen Mitarbeitenden Orientierung 
geben und gleichzeitig unseren Kunden, Geschäftspartnern und weiteren Interessierten 
verdeutlichen, wofür die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG steht. 

Die Umsetzung dieses Code of Conduct lebt von der Mitwirkung jedes Einzelnen. 
Gemeinsam schaffen wir ein Arbeitsumfeld, das von Sicherheit, Fairness, Integrität und 
Verantwortung geprägt ist. 

Vielen Dank für Ihren Beitrag. 

 

Die Geschäftsführung 
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1. Präambel 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG übernimmt als genossenschaftlich organisiertes Unternehmen 

Verantwortung gegenüber ihren Mitarbeitenden, Mitgliedern, Kunden, Geschäftspartnern, Lieferanten 

sowie der Gesellschaft. 

Verantwortungsbewusstes, respektvolles und gesetzeskonformes Handeln bildet die Grundlage unseres 

täglichen Handelns und unseres langfristigen Unternehmenserfolgs. Dieser Code of Conduct 

(Betriebliche Sozialpolitik) beschreibt die grundlegenden Werte und Verhaltensgrundsätze unseres 

Unternehmens. Er ergänzt unsere Unternehmenspolitik und unterstützt die Umsetzung unseres 

integrierten Managementsystems. 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der geltenden gesetzlichen Vorschriften, tariflichen Regelungen sowie 

der für unser Unternehmen relevanten Kundenanforderungen. Dabei achten wir die Würde jedes 

Menschen, fördern faire und sichere Arbeitsbedingungen und pflegen einen respektvollen und 

wertschätzenden Umgang miteinander. 

Die Einhaltung dieser Grundsätze wird im Rahmen unseres integrierten Managementsystems sowie durch 

interne und externe Audits regelmäßig überprüft. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse fließen in die 

kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Prozesse ein. 

Unser Ziel ist es, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das von Integrität, Verantwortung, Vertrauen und 

gegenseitigem Respekt geprägt ist. Gleichzeitig erwarten wir von unseren Geschäftspartnern ein 

verantwortungsbewusstes Handeln im Einklang mit den geltenden gesetzlichen Anforderungen. 

Über die Einhaltung gesetzlicher Anforderungen hinaus orientieren wir uns an den für unser Unternehmen 

relevanten Anforderungen unserer Kunden sowie an anerkannten internationalen Sozial- und 

Ethikstandards in ihrer jeweils gültigen Fassung. Diese Grundsätze berücksichtigen wir entlang unserer 

gesamten Wertschöpfungskette. Hierzu gehören insbesondere: 

• ETI: Base Code (Ethical Trading Initiative) 

• McDonald´s: Supply Chain Human Rights, Code of Conduct, Supplier Workplace Accountability 

• IKEA: IWAY-Standard  

• Ostmilch Handels GmbH: Code of Conduct  

• August Storck KG: Code of Conduct 

• Lindt & Sprüngli GmbH: Code of Conduct  

• Gubor-Gruppe: Code of Conduct 
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2. Zweck und Geltungsbereich 

Dieser Code of Conduct (Betriebliche Sozialpolitik) legt die grundlegenden Verhaltens- und 

Sozialstandards der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG fest. Er dient als Orientierung für 

verantwortungsbewusstes Handeln im Arbeitsalltag und unterstützt eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 

innerhalb des Unternehmens sowie mit unseren Geschäftspartnern. 

Der Code of Conduct gilt für alle Mitarbeitenden der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG an den 

Standorten Ingolstadt und Thalmässing – unabhängig von Funktion, Hierarchie oder Beschäftigungsart. 

Hierzu zählen insbesondere Führungskräfte, Beschäftigte, Auszubildende, Praktikanten sowie 

Leiharbeitnehmer. 

Führungskräfte tragen eine besondere Verantwortung für die Umsetzung dieses Code of Conduct. Sie 

handeln als Vorbild, fördern eine offene Kommunikationskultur und achten darauf, dass die beschriebenen 

Grundsätze im Arbeitsalltag eingehalten werden. 

Von externen Dienstleistern, Fremdfirmen und Auftragnehmern, die auf unserem Betriebsgelände tätig 

sind, erwarten wir die Einhaltung der für ihre Tätigkeit geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie 

unserer betrieblichen Sicherheits-, Hygiene- und Verhaltensregelungen. 

Darüber hinaus erwarten wir von unseren Lieferanten und Geschäftspartnern ein 

verantwortungsbewusstes Handeln. Soweit unsere Kunden weitergehende Sozial- und Ethikstandards 

vorgeben, beziehen wir diese Anforderungen im Rahmen unserer Geschäftsbeziehungen angemessen 

ein und fordern deren Einhaltung von den betroffenen Geschäftspartnern. 

 

3. Verantwortung der Unternehmensleitung 

Die Geschäftsführung der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG trägt die Gesamtverantwortung für die 

Umsetzung und Weiterentwicklung der in diesem Code of Conduct beschriebenen Grundsätze. 

Sie schafft die organisatorischen und personellen Voraussetzungen, damit gesetzliche, tarifliche und 

betriebliche Anforderungen eingehalten werden können. Hierzu gehören insbesondere die Bereitstellung 

geeigneter Ressourcen, die Festlegung klarer Verantwortlichkeiten sowie die Förderung einer offenen und 

vertrauensvollen Unternehmenskultur. 

Führungskräfte nehmen dabei eine besondere Vorbildfunktion ein. Sie sind dafür verantwortlich, die 

Inhalte dieses Code of Conduct in ihrem Verantwortungsbereich zu vermitteln, deren Einhaltung zu fördern 

und Mitarbeitende bei Fragen oder Unsicherheiten zu unterstützen. 

Alle Mitarbeitenden sind aufgefordert, durch verantwortungsbewusstes Handeln und gegenseitigen 

Respekt zu einem sicheren, fairen und wertschätzenden Arbeitsumfeld beizutragen. 
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4. Einhaltung von Gesetzen und internen Vorgaben 

Die Einhaltung der geltenden gesetzlichen Vorschriften sowie der tariflichen und betrieblichen Regelungen 

ist für die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG selbstverständlich und bildet die Grundlage unseres 

unternehmerischen Handelns. 

Ergänzend berücksichtigen wir die für unser Unternehmen relevanten Sozial-, Ethik- und 

Nachhaltigkeitsanforderungen unserer Kunden sowie – soweit vereinbart – weiterer Geschäftspartner. 

Ebenso beachten wir die Vorgaben unseres integrierten Managementsystems. 

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, die für ihren Tätigkeitsbereich geltenden Regelungen einzuhalten 

und verantwortungsbewusst umzusetzen. 

Bei Unsicherheiten oder Fragen zu gesetzlichen, betrieblichen oder kundenspezifischen Anforderungen 

stehen die jeweiligen Führungskräfte sowie die zuständigen Ansprechpartner im Unternehmen 

unterstützend zur Verfügung. 

 

5. Menschenrechte 

Die Achtung der Menschenwürde und der Schutz der Menschenrechte sind grundlegende Bestandteile 

unseres unternehmerischen Handelns. 

Wir behandeln alle Menschen mit Respekt und Fairness und dulden keine Verstöße gegen grundlegende 

Menschenrechte. Hierzu gehören insbesondere jede Form von Ausbeutung, Zwang, Menschenhandel, 

Diskriminierung oder entwürdigender Behandlung. 

Als Arbeitgeber schaffen wir Rahmenbedingungen, die eine sichere, faire und respektvolle 

Zusammenarbeit ermöglichen. Wir achten die Persönlichkeitsrechte unserer Mitarbeitenden und fördern 

ein Arbeitsumfeld, das von gegenseitiger Wertschätzung, Vertrauen und Offenheit geprägt ist. 

 

6. Verbot von Kinderarbeit 

Kinderarbeit wird bei der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG entschieden abgelehnt. 

Die Beschäftigung von Kindern erfolgt ausschließlich im Rahmen der geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen. Bereits im Einstellungsprozess wird das Alter der Bewerberinnen und Bewerber überprüft. 

Die Beschäftigung von Jugendlichen erfolgt ausschließlich unter Beachtung der Vorschriften des 

Jugendarbeitsschutzgesetzes. 

Wir fördern die schulische und berufliche Entwicklung junger Menschen und bieten ihnen im Rahmen der 

gesetzlichen Vorgaben die Möglichkeit einer qualifizierten Berufsausbildung sowie betrieblicher Praktika. 
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7. Verbot von Zwangsarbeit 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG lehnt jede Form von Zwangsarbeit, Pflichtarbeit, 

Menschenhandel sowie unfreiwilliger Beschäftigung entschieden ab. 

Die Arbeitsverhältnisse in unserem Unternehmen beruhen auf Freiwilligkeit und den jeweils geltenden 

gesetzlichen sowie tariflichen Regelungen. Niemand wird gegen seinen Willen beschäftigt oder zur 

Fortsetzung eines Arbeitsverhältnisses gezwungen. 

Wir dulden keine Form von Einschüchterung, Nötigung oder unzulässigem Druck, die die persönliche 

Entscheidungsfreiheit unserer Mitarbeitenden beeinträchtigt. Persönliche Dokumente oder 

Vermögensgegenstände werden von uns weder einbehalten noch als Voraussetzung für die Aufnahme 

oder Fortführung eines Arbeitsverhältnisses verlangt. 

Hinweise auf mögliche Zwangsarbeit, Menschenhandel oder vergleichbare unzulässige 

Beschäftigungspraktiken können über die vorgesehenen Meldewege mitgeteilt werden und werden 

angemessen geprüft. Wird ein Verstoß festgestellt, leitet das Unternehmen geeignete Maßnahmen zum 

Schutz betroffener Personen, zur Beendigung des Verstoßes und zur Vermeidung einer Wiederholung 

ein. Die getroffenen Abhilfemaßnahmen und deren Wirksamkeit werden nachvollziehbar dokumentiert. 

 

8. Vereinigungsfreiheit und Mitbestimmung 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG erkennt das Recht ihrer Mitarbeitenden an, sich im Rahmen 

der geltenden gesetzlichen Bestimmungen frei zu organisieren, einer Gewerkschaft beizutreten oder sich 

gegen eine Mitgliedschaft zu entscheiden. 

Wir respektieren das Recht auf Mitbestimmung und pflegen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 

Betriebsrat. Der offene Dialog zwischen Geschäftsführung, Führungskräften, Betriebsrat und 

Mitarbeitenden ist ein wichtiger Bestandteil unserer Unternehmenskultur. 

Mitarbeitende dürfen ihre Rechte auf Mitbestimmung und Interessenvertretung ohne Benachteiligung oder 

Repressalien wahrnehmen. 

 

9. Gleichbehandlung und Diskriminierungsverbot 

Ein respektvoller und diskriminierungsfreier Umgang miteinander ist ein fester Bestandteil unserer 

Unternehmenskultur. 

Alle Entscheidungen im Zusammenhang mit der Einstellung, Beschäftigung, Qualifizierung, Entwicklung 

und Vergütung unserer Mitarbeitenden erfolgen unabhängig von Geschlecht, Alter, ethnischer oder 

sozialer Herkunft, Nationalität, Hautfarbe, Religion oder Weltanschauung, Behinderung, sexueller Identität 

oder anderen gesetzlich geschützten Merkmalen. 

Wir dulden keine Form der Benachteiligung oder Diskriminierung. Jeder Mensch soll unabhängig von 

seiner persönlichen Lebenssituation mit Würde und Respekt behandelt werden. 
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10. Respektvoller Umgang, Schutz vor Belästigung und Gewalt 

Ein respektvoller, fairer und wertschätzender Umgang miteinander ist die Grundlage einer 

vertrauensvollen Zusammenarbeit bei der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG. 

Wir dulden keine Form von Belästigung, Mobbing, Einschüchterung, Bedrohung oder Gewalt. Dies gilt 

unabhängig davon, ob sie körperlicher, psychischer, verbaler oder sexueller Natur ist. 

Wir legen Wert auf einen offenen, respektvollen und lösungsorientierten Austausch. Mitarbeitende sollen 

Anliegen, Fragen oder Konflikte frühzeitig ansprechen können. Führungskräfte, Geschäftsführung und 

Betriebsrat stehen hierfür als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Mitarbeitende, die Verstöße gegen diese Grundsätze beobachten oder selbst betroffen sind, können sich 

an ihre Führungskraft, die Geschäftsführung oder den Betriebsrat wenden. Hinweise werden vertraulich 

behandelt, sorgfältig geprüft und im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bearbeitet. 

 

11. Faire Arbeitsbedingungen 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG schafft faire und transparente Arbeitsbedingungen auf 

Grundlage der geltenden gesetzlichen Vorschriften, tariflichen Regelungen und betrieblichen 

Vereinbarungen. 

Wir legen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit, gegenseitigen Respekt sowie eine klare und 

nachvollziehbare Gestaltung der Arbeitsverhältnisse. Arbeitsbedingungen, Rechte und Pflichten werden 

den Mitarbeitenden verständlich vermittelt. 

Unsere Mitarbeitenden erhalten die für ihre Tätigkeit erforderlichen Informationen, Unterweisungen und 

Arbeitsmittel, um ihre Aufgaben sicher und verantwortungsbewusst ausführen zu können. 

Wir fördern die fachliche Weiterentwicklung unserer Mitarbeitenden durch bedarfsgerechte Aus- und 

Weiterbildungsmaßnahmen. 

 

12. Arbeitszeiten 

Die Arbeitszeitgestaltung erfolgt unter Berücksichtigung der geltenden gesetzlichen Vorschriften, der 

tariflichen Regelungen sowie der betrieblichen Anforderungen. 

Wir achten darauf, dass Arbeits-, Pausen- und Ruhezeiten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 

eingehalten werden. Überstunden werden nur im erforderlichen Umfang und im Einklang mit den 

geltenden Regelungen geleistet. 

Die Arbeitszeiten unserer Mitarbeitenden werden über ein elektronisches Zeiterfassungssystem 

nachvollziehbar erfasst und dokumentiert. 
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13. Vergütung 

Die Vergütung unserer Mitarbeitenden erfolgt auf Grundlage der geltenden gesetzlichen Vorschriften, der 

tariflichen Regelungen sowie der individuellen arbeitsvertraglichen Vereinbarungen. 

Geleistete Arbeitszeiten sowie tariflich oder gesetzlich vorgesehene Zuschläge und sonstige 

Vergütungsbestandteile werden nachvollziehbar erfasst und entsprechend den geltenden gesetzlichen, 

tariflichen und arbeitsvertraglichen Regelungen vergütet. 

Die Vergütung wird nachvollziehbar abgerechnet. Unsere Mitarbeitenden erhalten eine Entgeltabrechnung 

entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. Die Auszahlung der Vergütung erfolgt in einer gesetzlich 

zulässigen und nachvollziehbaren Form, grundsätzlich auf das von der beschäftigten Person benannte 

Konto. 

 

14. Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit 

Der Schutz der Gesundheit sowie die Sicherheit unserer Mitarbeitenden sind wesentliche Bestandteile 

unseres unternehmerischen Handelns. 

Wir schaffen sichere Arbeitsbedingungen und treffen geeignete Maßnahmen, um Arbeitsunfälle, 

arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren und Berufskrankheiten möglichst zu vermeiden. Grundlage hierfür 

sind insbesondere die geltenden gesetzlichen Vorschriften, geeignete Gefährdungsbeurteilungen und 

daraus abgeleitete Schutzmaßnahmen. Die Gefährdungsbeurteilungen werden regelmäßig sowie bei 

relevanten Änderungen, neuen Erkenntnissen oder besonderen Ereignissen überprüft und bei Bedarf 

aktualisiert. 

Unsere Mitarbeitenden werden regelmäßig zu den für ihren Tätigkeitsbereich relevanten Themen des 

Arbeits- und Gesundheitsschutzes unterwiesen. Sie sind verpflichtet, die geltenden 

Sicherheitsvorschriften einzuhalten und aktiv zu einem sicheren Arbeitsumfeld beizutragen. 

Für Fragen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes stehen den Mitarbeitenden ihre Führungskräfte, die 

Fachkraft für Arbeitssicherheit, der Betriebsarzt, die Sicherheitsbeauftragten sowie die Ersthelfer als 

Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

15. Gefahrstoffe, Brandschutz und Notfallvorsorge 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG trifft geeignete Maßnahmen, um Risiken im Umgang mit 

Gefahrstoffen sowie Brand- und Notfallsituationen zu vermeiden und die Sicherheit von Mitarbeitenden, 

Besuchern und externen Dienstleistern zu gewährleisten. 

Gefahrstoffe werden entsprechend den geltenden gesetzlichen Vorschriften sicher gelagert, 

gekennzeichnet und verwendet. Die im Unternehmen verwendeten Gefahrstoffe werden in einem 

Gefahrstoffverzeichnis geführt. Aktuelle Sicherheitsdatenblätter und erforderliche Betriebsanweisungen 

werden für die betroffenen Bereiche zugänglich gehalten. Bei der Auswahl und Verwendung von 

Gefahrstoffen werden geltende Verwendungsbeschränkungen, Schutzmaßnahmen und die Angaben der 
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Sicherheitsdatenblätter beachtet. Mitarbeitende, die mit Gefahrstoffen umgehen, werden regelmäßig 

unterwiesen und erhalten die für ihre Tätigkeit erforderlichen Schutzmaßnahmen. Der sichere Umgang mit 

Gefahrstoffen sowie die Einhaltung der geltenden Betriebs- und Sicherheitsanweisungen sind fester 

Bestandteil unserer täglichen Arbeitsabläufe. 

Für den Brand- und Notfallschutz bestehen betriebliche Regelungen und Maßnahmen. Flucht- und 

Rettungswege sowie Einrichtungen zur Brandbekämpfung werden freigehalten und regelmäßig überprüft. 

Notfälle werden im Rahmen der betrieblichen Notfallorganisation vorbereitet und geübt. 

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, die geltenden Sicherheits- und Verhaltensregeln einzuhalten und 

festgestellte Gefahren oder Sicherheitsmängel unverzüglich zu melden. 

 

16. Drogen- und Alkoholpolitik 

Der Konsum sowie der Einfluss illegaler Drogen am Arbeitsplatz sind untersagt. Von allen Mitarbeitenden 

wird erwartet, dass sie ihre Tätigkeit jederzeit sicher und verantwortungsbewusst ausüben können. Eine 

Beeinträchtigung der Arbeitsfähigkeit durch Alkohol, Drogen oder den missbräuchlichen Gebrauch von 

Medikamenten wird nicht geduldet. 

Sollten Anzeichen einer Beeinträchtigung vorliegen, werden die erforderlichen Maßnahmen zum Schutz 

der betroffenen Person sowie aller weiteren Beschäftigten getroffen. 

Mitarbeitende, die Unterstützung bei Problemen im Zusammenhang mit Alkohol oder anderen 

Suchtmitteln benötigen, können sich vertrauensvoll an ihre Führungskraft, die Geschäftsführung oder den 

Betriebsrat wenden. Unser Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu finden und betroffene Mitarbeitende im 

Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten zu unterstützen. 

 

17. Produkt- und Lebensmittelsicherheit 

Die Herstellung sicherer und qualitativ hochwertiger Lebensmittel ist ein wesentlicher Bestandteil unseres 

unternehmerischen Handelns und unserer Verantwortung gegenüber Kunden und Verbrauchern. 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften sowie der 

vereinbarten Kundenanforderungen. Unsere Produkte werden unter Berücksichtigung anerkannter 

Standards der Lebensmittelsicherheit hergestellt. 

Alle Mitarbeitenden tragen im Rahmen ihrer Tätigkeit Verantwortung für die Einhaltung der geltenden 

Hygienevorschriften sowie der betrieblichen Arbeits- und Verfahrensregeln und leisten damit einen 

wichtigen Beitrag zur Produktsicherheit und Lebensmittelqualität. 

Abweichungen, die die Produktsicherheit oder Lebensmittelqualität beeinträchtigen könnten, werden 

unverzüglich gemeldet und nach den festgelegten betrieblichen Prozessen bearbeitet. 
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18. Umwelt und Ressourcenmanagement 

Der verantwortungsvolle Umgang mit natürlichen Ressourcen sowie der Schutz der Umwelt sind fester 

Bestandteil unseres unternehmerischen Handelns. 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der für uns geltenden umweltrechtlichen Anforderungen und 

Vorschriften. Im Rahmen unseres Energie- und Umweltmanagementsystems identifizieren und bewerten 

wir wesentliche Umweltaspekte und energiebezogene Leistungen und setzen Maßnahmen zur 

Vermeidung bzw. Verringerung von Umweltbelastungen sowie zum sparsamen und zielgerichteten 

Einsatz von Energie, Wasser und Rohstoffen um.   

Alle Mitarbeitenden tragen im Rahmen ihrer Tätigkeit dazu bei, Umweltbelastungen zu minimieren und die 

geltenden betrieblichen Umweltvorgaben einzuhalten. 

Wir fördern einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen und entwickeln unsere Umwelt- und 

Energieleistungen im Rahmen unseres Managementsystems kontinuierlich weiter. 

 

19. Datenschutz und Vertraulichkeit 

Der Schutz personenbezogener Daten sowie vertraulicher Unternehmensinformationen ist für die 

Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG von großer Bedeutung. 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen und behandeln 

personenbezogene Daten sowie vertrauliche Informationen sorgfältig, verantwortungsvoll und 

ausschließlich für berechtigte betriebliche Zwecke sowie im Rahmen der geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen. 

Vertrauliche Informationen über unser Unternehmen, unsere Mitarbeitenden, Kunden, Lieferanten und 

Geschäftspartner dürfen nicht unbefugt weitergegeben oder für private Zwecke genutzt werden. 

Alle Mitarbeitenden tragen im Rahmen ihrer Tätigkeit dazu bei, vertrauliche Informationen zu schützen 

und die geltenden betrieblichen Regelungen zur Informationssicherheit und zum Datenschutz einzuhalten. 

 

20. Antikorruption, Geschenke und Interessenkonflikte 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG erwartet von allen Mitarbeitenden ein integres, ehrliches und 

verantwortungsbewusstes Verhalten im geschäftlichen Umfeld. 

Korruption, Bestechung sowie jede Form unzulässiger Vorteilsgewährung oder Vorteilsannahme werden 

nicht geduldet. Geschäftliche Entscheidungen werden ausschließlich auf Grundlage sachlicher und 

objektiver Kriterien getroffen. 

Die Mitarbeitenden üben ihre Tätigkeit unabhängig von persönlichen Interessen und frei von unzulässigen 

äußeren Einflüssen aus. Die Annahme oder Gewährung von Geldgeschenken oder geldwerten Vorteilen 

ist grundsätzlich unzulässig. 
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Sachgeschenke, Einladungen oder sonstige Zuwendungen dürfen nur angenommen oder gewährt 

werden, wenn sie im üblichen geschäftlichen Rahmen liegen, sozialadäquat und allgemein üblich sind, 

den Wert von 60 € nicht überschreiten und die Unabhängigkeit geschäftlicher Entscheidungen weder 

beeinflussen noch den Anschein einer Beeinflussung erwecken. 

Mögliche Interessenkonflikte sind offen anzusprechen. Persönliche Interessen dürfen geschäftliche 

Entscheidungen oder betriebliche Abläufe nicht beeinflussen. 

 

21. Anforderungen an Lieferanten und Dienstleister 

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Lieferanten, Dienstleistern und Geschäftspartnern setzt die 

Einhaltung gemeinsamer Anforderungen an Qualität, Produktsicherheit und verantwortungsbewusstes 

Handeln voraus. 

Wir erwarten von unseren Geschäftspartnern die Einhaltung der geltenden gesetzlichen Vorschriften 

sowie – soweit vereinbart – der für die jeweilige Geschäftsbeziehung geltenden Kundenanforderungen. 

Soweit kundenspezifische Anforderungen Auswirkungen auf unsere Lieferkette haben, informieren wir die 

betroffenen Lieferanten und Dienstleister über die relevanten Vorgaben und fordern deren Einhaltung im 

Rahmen der jeweiligen Geschäftsbeziehung. 

Externe Dienstleister und Fremdfirmen, die auf unserem Betriebsgelände tätig sind, sind verpflichtet, die 

geltenden Sicherheits-, Hygiene- und Verhaltensregelungen unseres Unternehmens einzuhalten. 

 

22. Kundenspezifische Sozialstandards 

Soweit unsere Kunden weitergehende, konkret benannte Sozial- , Ethik-, Umwelt- oder sonstige 

Nachhaltigkeitsanforderungen vorgeben, beziehen wir diese im vereinbarten Geltungsbereich in die 

Geschäftsbeziehung ein und dokumentieren die jeweils anzuwendenden Standards und 

Nachweisanforderungen.  

Die Einhaltung der geltenden Anforderungen wird regelmäßig im Rahmen von Kunden- und Sozialaudits 

überprüft. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse nutzen wir, um unsere Prozesse kontinuierlich 

weiterzuentwickeln und zu verbessern. 

 

23. Meldung von Verstößen (Hinweisgeber) 

Die Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG fördert eine Unternehmenskultur, in der Verstöße gegen 

gesetzliche Vorschriften, diesen Code of Conduct oder betriebliche Regelungen offen und ohne 

Benachteiligung angesprochen werden können. 

Zur Umsetzung der Anforderungen des Hinweisgeberschutzgesetzes (HinSchG) wurde eine interne 

Meldestelle eingerichtet. Mit dem Betrieb der internen Meldestelle ist die GenoRecht München 
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Rechtsanwaltsgesellschaft mbH als unabhängige externe Stelle beauftragt. Hinweise können 

insbesondere telefonisch oder in Textform (z.B. per E-Mail oder schriftlich) an die interne Meldestelle 

übermittelt werden. Weiterführende Informationen zum Meldeverfahren sowie zu den Ansprechpartnern 

sind in der Mitarbeiterinformation zum internen Meldeverfahren nach dem Hinweisgeberschutzgesetz 

geregelt. 

Unabhängig davon können sich Mitarbeitende bei Fragen, Bedenken oder Hinweisen außerdem an ihre 

Führungskraft, die Geschäftsführung oder den Betriebsrat wenden. Hinweise werden vertraulich 

behandelt, sorgfältig geprüft und im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bearbeitet. 

Mitarbeitenden, die in gutem Glauben einen Hinweis geben, entstehen hierdurch keine Nachteile. Dies gilt 

auch dann, wenn sich ein gemeldeter Sachverhalt nachträglich als unbegründet herausstellt, sofern die 

Meldung nach bestem Wissen und Gewissen erfolgt ist. 

Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften, diesen Code of Conduct oder betriebliche Regelungen können 

– unter Beachtung der geltenden gesetzlichen und arbeitsrechtlichen Bestimmungen – angemessene 

arbeitsrechtliche oder organisatorische Maßnahmen nach sich ziehen. 

Arbeitsrechtliche oder organisatorische Maßnahmen erfolgen sachlich, fair und verhältnismäßig sowie 

unter Beachtung der gesetzlichen, tariflichen und betrieblichen Regelungen. Körperliche Bestrafung, 

Drohungen, Einschüchterung, entwürdigende Behandlung oder sonstige missbräuchliche 

Disziplinarmaßnahmen sind unzulässig. Ergriffene Maßnahmen werden durch die zuständige Stelle 

nachvollziehbar und unter Beachtung des Datenschutzes dokumentiert. 

 

24. Umsetzung und kontinuierliche Verbesserung 

Die Grundsätze dieses Code of Conduct sind Bestandteil unseres unternehmerischen Handelns und 

werden im Arbeitsalltag umgesetzt. 

Die Geschäftsführung, die Führungskräfte sowie alle Mitarbeitenden tragen gemeinsam Verantwortung 

für die Einhaltung und Umsetzung der in diesem Dokument beschriebenen Grundsätze. 

Der Code of Conduct wird regelmäßig sowie anlassbezogen überprüft und bei Bedarf aktualisiert. 

Erkenntnisse aus internen Bewertungen, Kunden- und Sozialaudits sowie gesetzliche oder 

organisatorische Änderungen fließen in die Weiterentwicklung dieses Dokuments ein. 

Der Code of Conduct wird den Mitarbeitenden in geeigneter Weise bekannt gemacht und steht allen 

Beschäftigten zur Verfügung. Darüber hinaus werden die darin enthaltenen Menschenrechts- und 

Sozialgrundsätze relevanten externen Interessengruppen in geeigneter Weise zugänglich gemacht, 

insbesondere durch die Veröffentlichung auf der Unternehmenswebseite. 
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25. Inkrafttreten 

Dieser Code of Conduct (Betriebliche Sozialpolitik) tritt mit seiner Freigabe durch die Geschäftsführung 

der Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing eG in Kraft. 

Er gilt bis zu seiner Überarbeitung oder Ersetzung durch eine neue Fassung und ist für alle Mitarbeitenden 

verbindlich. 

Die Geschäftsführung unterstützt die Umsetzung dieses Code of Conduct und stellt die erforderlichen 

organisatorischen Rahmenbedingungen für dessen Anwendung und Weiterentwicklung sicher. 

 

Freigegeben durch die Geschäftsführung 

Gültig ab: 08.09.2026 


